
Ethikerklärung 

 

 

 

Erklärung, abzugeben bei der Meldung zur Prüfung für den BA-Studiengang „Archäologische 

Wissenschaften“, den MA-Studiengängen „Prähistorische Archäologie“, „Klassische 

Archäologie“ und „Geoarchäologie“. 

 

 

 

„Ich verpflichte mich, mein während des Studiums erworbenes Wissen künftig nur im Einklang 

mit den Prinzipien der UNESCO-Konvention zum Kulturgüterschutz von 1970 und der 

UNESCO-Konvention von 2001 zum Schutz des kulturellen Erbes unter Wasser sowie dem 

ICOM-Code of Ethics von 2001 zu nutzen.  

 

Hierzu zählt insbesondere, dass ich mich für den Erhalt, die wissenschaftliche Erschließung 

und Veröffentlichung von archäologischem Kulturgut einsetze. Unsachgemäße und illegale 

Praktiken der Gewinnung archäologischer Objekte und des Handels mit solchen Gegenständen 

werde ich weder direkt noch indirekt fördern. Die von der Deutschen Forschungsgemeinschaft 

erarbeiteten Grundsätze zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis von 1998 sind für mich 

verbindlich.“  

 

 

 

Marburg, den  

 

 

 

 

(Unterschrift der Kandidatin/des Kandidaten) 


